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A ACHTUNG

DIE OBERFLACHEN KONNEN SEHR HEISS WERDEN!
VERWENDEN SIE IMMER SCHUTZHANDSCHUHE!

Wéhrend der Verbrennung wird Wédrmeenergie freigegeben, was zu einer bedeutenden Erhitzung der Oberfldchen, von Tiiren, Griffen,
Steuerungen, Glas, Abgasrohr und eventuell der Vorderseite des Gerits fiihrt.

Vermeiden Sie den Kontakt mit diesen Elementen ohne entsprechende Schutzkleidung (Schutzhandschuhe in der Ausstattung).
Stellen Sie sicher, dass Kinder sich dieser Gefahren bewusst sind und halten Sie sie vom Feuerraum wdéhrend seines Betriebs fern.
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Wir danken Ihnen dafiir, dass Sie sich fiir unsere Firma entschieden haben; unser Produkt ist eine ideale Heizl6sung, die
auf der neuesten Technologie basiert, sehr hochwertig verarbeitet ist und ein zeitloses Design aufweist, damit Sie stets in
aller Sicherheit das fantastische Gefiihl genielSen kénnen, das Ihnen die Wdrme der Flamme geben kann.

WARNHINWEISE

DIESE BEDIENUNGSANLEITUNG IST FESTER BESTANDTEIL DES PRODUKTES: VERGEWISSERN SIE SICH, DASS SIE STETS BEIM GERAT
BLEIBT, AUCH IM FALLE EINER UBEREIGNUNG AN EINEN ANDEREN EIGENTUMER ODER BENUTZER ODER DES UMZUGS AN EINEN
ANDEREN ORT.BeiBeschadigung oderVerlust bitte beim Gebietskundendienst oder lhrem Fachhandler ein weiteres Exemplar anfordern.
Bedienungsanleitungen finden Sie ebenfalls im Internet auf der Homepage des Unternehmens. Dieses Produkt darf nur zu dem Zweck
eingesetzt werden, fiir den es ausdriicklich gebaut wurde. Jegliche vertragliche oder auRervertragliche Haftung des Herstellers ist
ausgeschlossen, wenn aufgrund von Fehlern bei der Installation, Regulierung und Wartung oder unsachgemaRer Verwendung Schaden
an Personen, Tieren oder Dingen hervorgerufen werden.

DIE INSTALLATION MUSS DURCH AUTORISIERTES UND ZUGELASSENES PERSONAL DURCHGEFUHRT WERDEN, DAS DIE
VOLLE VERANTWORTUNG FUR DIE ENDGULTIGE INSTALLATION UND DEN SICH DARAUS ERGEBENDEN BETRIEB DES
INSTALLIERTEN PRODUKTS UBERNIMMT. BEACHTET WERDEN MUSSEN AUCH SAMTLICHE GESETZE UND VORSCHRIFTEN,
DIE AUF LANDES-, REGIONAL-, PROVINZ- UND GEMEINDEEBENE IN DEM LAND GELTEN, IN DEM DAS GERAT INSTALLIERT
WIRD, SOWIE DIE IN DIESEM HANDBUCH ENTHALTENEN ANWEISUNGEN.

ES BESTEHT KEINERLEI HAFTUNG SEITENS DES HERSTELLERS IM FALL EINER NICHTEINHALTUNG DIESER
VORSICHTSMASSNAHMEN.

Nach dem Entfernen der Verpackung priifen, ob der Inhalt unversehrt und komplett ist. Sollten UnregelméaRBigkeiten bestehen, wenden
Sie sich umgehend an den Handler, bei dem Sie das Gerat gekauft haben.

Alle elektrischen Komponenten, die am Ofen vorhanden sind und dessen korrekte Funktion gewahrleisten, diirfen ausschlielich gegen
Originalersatzteile und nur durch einen autorisierten Kundendienst ersetzt werden.

SICHERHEIT

* DAS GERAT DARF VON KINDERN AB 8 JAHREN UND VON PERSONEN MIT EINGESCHRANKTEN PHYSISCHEN,
SENSORISCHEN ODER GEISTIGEN FAHIGKEITEN ODER BEI MANGELNDER ERFAHRUNG ODER NOTWENDIGER
KENNTNIS BENUTZT WERDEN, SOFERN SIE UBERWACHT WERDEN ODER ANWEISUNGEN BEZUGLICH DES
SICHEREN GEBRAUCHS DES GERATS ERHIELTEN UND SICH DER DAMIT VERBUNDENEN GEFAHREN BEWUSST
SIND.

¢+ DER GEBRAUCH DIESES WARMERZEUGERS DURCH PERSONEN (KINDER EINGESCHLOSSEN) MIT
EINGESCHRANKTEN PHYSISCHEN, SENSORISCHEN ODER PSYCHISCHEN FAHIGKEITEN IST VERBOTEN
UNTERSAGT, ES SEI DENN, SIE WERDEN BEIM GEBRAUCH DES GERATES ZUR IHRER EIGENEN SICHERHEIT VON
EINER VERANTWORTLICHEN PERSON UBERWACHT UND ANGEWIESEN.

+ DIE REINIGUNG UND WARTUNG, DESSEN AUSFUHRUNG DEM BENUTZER UNTERLIEGT, DARF NICHT VON
KINDERN OHNE AUFSICHT DURCHGEFUHRT WERDEN.

* KINDER MUSSEN BEAUFSICHTIGT WERDEN, DAMIT SIE NICHT MIT DEM GERAT ODER DER FERNBEDIENUNG
SPIELEN.

+ DEN WARMERZEUGER NICHT BARFUSS ODER MIT NASSEN ODER BZW. FEUCHTEN KORPERTEILEN
BERUHREN.

+ ES IST VERBOTEN, DIE SICHERHEITSVORRICHTUNGEN OHNE GENEHMIGUNG BZW. ANWEISUNGEN DES
HERSTELLERS ZU VER-ANDERN ODER EINZUSTELLEN.

* NICHT AN DEN ELEKTRISCHEN LEITUNGEN, DIE AUS DEM PRODUKT KOMMEN, ZIEHEN, DIESE ENTFERNEN
ODER VERDREHEN, AUCH WENN DIESER VON DER STROMVERSORGUNG GETRENNT WURDEN.

+ DER NETZSTECKER MUSS AUCH NACH DER INSTALLATION UNGEHINDERT ZUGANGLICH SEIN.

+ VERMEIDEN SIE ES, EVENTUELL VORHANDENE LUFTUNGSOFFNUNGEN ZUM RAUM, IN WELCHEM DAS
GERAT INSTALLIERT IST, ABZUDECKEN ODER DEREN GROSSE ZU VERKLEINERN.

¢ LASSEN SIE BRENNBARE TEILE WIE Z.BSP. VERPACKUNGSMATERIAL, KARTONAGEN, PAPIER ETC. NICHT IN
DER REICHWEITE VON KINDERN ODER BEHINDERTEN PERSONEN OHNE AUFSICHT LIEGEN.

+ WAHREND DES NORMALEN BETRIEBS DES PRODUKTES MUSS DIE FEUERRAUMTUR STETS GESCHLOSSEN
WAHREND DES BETRIEBS WERDEN DIE AUSSENFLACHEN DES GERATS HEISS, DAHER RATEN WIR ZUR
VORSICHT.
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¢ KONTROLLIEREN SIE VOR DEM EINSCHALTEN NACH EINER LANGEREN STILLSTANDSPHASE, OB
VERSTOPFUNGEN VORLIEGEN.

+ DERWARMERZEUGERWURDESOKONZIPIERT,DASSERUNTERJEGLICHEN (AUCHKRITISCHEN)KLIMATISCHEN
BEDINGUNGEN FUNKTIONIERT. IM FALL VON SPEZIELL UNGUNSTIGEN WITTERUNGSVERHALTNISSEN
(STARKER WIND, FROST) KONNTEN SICHER-HEITSEINRICHTUNGEN GREIFEN, DIE DEN WARMERZEUGER
ABSCHALTEN. WENN DIES EINTRITT, WENDEN SIE SICH AN DEN TECHNISCHEN KUNDENDIENST ODER IHREN
FACHHANDLER. UND SETZEN SIE KEINESFALLS DIE SICHERHEITSVORRICHTUNGEN AUSSER KRAFT!

*IM FALL EINES SCHORNSTEINBRANDES RUFEN SIE SOFORT DIE FEUERWEHR UND IHREN ZUSTANDIGEN
BEZIRKSSCHORNSTEIN-FEGERMEISTER. VERHINDERN SIE, WENN MOGLICH, BIS ZUM EINTREFFEN DER
FEUERWEHR EIN AUSBREITEN DES BRANDES AUF AN DEN SCHORNSTEIN ANGRENZENDE BRENNBARE
BAUTEILE WIE BEISPIELSWEISE MOBILAR, HOLZBAUTEILE WIE HOLZBALKEN, HOLZDECKE ODER BODEN
SOWIE TEPPICHE, KABEL ETC.ETC.

* DER WARMERZEUGER DARF NICHT ZUR ABFALLVERBRENNUNG BENUTZT WERDEN.
¢ ZUM ANZUNDEN KEINE ENTFLAMMBARE FLUSSIGKEIT VERWENDEN.

¢+ DIE OFENKERAMIK WERDEN WIRD HANDWERKLICH HERGESTELLT UND KANN SOMIT FEINE
EINSTICHE,HAARLINIEN UND FARBLICHE UNGLEICHMASSIGKEITEN AUFWEISEN. DIESE EIGENSCHAFTEN SIND
ZEUGNIS IHRES HOCHWERTIGEN CHARAKTERS. GLASUR UND OFENKERAMIK HABEN UNTERSCHIEDLICHE
AUSDEHNUNGSKOEFFIZIENTEN, DADURCH ENTSTEHEN FEINSTE RISSE (HAARLINIEN), DIE IHRE
TATSACHLICHE ECHTHEIT BEWEISEN. ZUR REINIGUNG DER OFENKERAMIK SOLLTE EIN WEICHES, TROCKENES
TUCH VERWENDET WERDEN; BEI VERWENDUNG VON REINIGERN ODER FLUSSIGKEITEN WURDEN DIESE IN
DIE HAARRISSE EINDRINGEN UND DIESE HERVORTRETEN LASSEN.

ALLGEMEINE HINWEISE

La NORDICA S.p.A. Verantwortung ist auf die Lieferung des Gerétes begrenzt.

IHRE ANLAGE MUSS DEN ANERKANNTEN REGELN DER TECHNIK ENTSPRECHEND VERWIRKLICHT WERDEN, AUF DER GRUNDLAGE
VORSCHRIFTEN DER VORLIEGENDEN ANLEITUNGEN UND DEN REGELN DES HANDWERKS, VON QUALIFIZIERTEM PERSONAL, DASS DAS
IM NAMEN VON FIRMEN HANDELT, DIE IN DER LAGE SIND, DIE VOLLE VERANTWORTUNG FUR DIE ANLAGE ZU UBERNEHMEN.

La NORDICA S.p.A.IST NICHT FUR EIN PRODUKT VERANTWORTLICH, AN DEM NICHT GENEHMIGTE VERANDERUNGEN
VORGENOMMEN WURDEN UND EBENSO WENIG FUR DEN GEBRAUCH VON NICHT-ORIGINAL ERSATZTEILEN.
NATIONALE UND EUROPAISCHE, ORTLICHE UND BAURECHTLICHE VORSCHRIFTEN SOWIE FEUERPOLIZEILICHE BESTIMMUNGEN
SIND EINZUHALTEN.

DAS GERAT DARF NICHT ABGEANDERT WERDEN! SOLLTEN DIESE VORKEHRUNGEN NICHT EINGEHALTEN WERDEN,
UBERNIMMT DIE GESELLSCHAFT LA NORDICA S.P.A. KEINERLEI HAFTUNG.

KONFORMITATSERKLARUNG DES HERSTELLERS

BETREFF: FEHLEN VON ASBEST UND KADMIUM
WIR BESTATIGEN, DASS DIE VERWENDETEN MATERIALEN ODER TEILEN FUR DIE HERSTELLUNG GERATE OHNE ASBEST UND DERIVAT SIND
UND AUCH DAS LOT FUR DAS SCHWEISSEN IMMER OHNE KADMIUM IST.

BETREFF: ORDNUNG CE N. 1935/2004.
WIR ERKLAREN IN ALLEINIGER VERANTWORTUNG, DASS DIE MATERIALEN DER TEILE, DIE FUR DEN KONTAKT MIT LEBENSMITTELN
VORGESEHEN SIND, FUR DIE NAHRUNGSBENUTZUNG GEEIGNET SIND UND DER RICHTLINIEN CE N. 1935/2004 ERFULLEN.

INSTALLATIONSVORSCHRIFTEN

DIE INSTALLATION DES PRODUKTES UND DER ZUSATZAUSSTATTUNG DER HEIZUNGSANLAGE MUSS SAMTLICHEN GELTENDEN UND VOM
GESETZ VORGESEHENEN Normen und Vorschriften entsprechen.
DIE INSTALLATION, DIE ENTSPRECHENDEN ANSCHLUSSE DER ANLAGE, DIE INBETRIEBNAHME UND DIE UBERPRUFUNG DER KORREKTEN
FUNKTION MUSSEN VON ENTSPRECHEND GESCHULTEM, AUTORISIERTEN FACHPERSONAL FACHGERECHT UND UNTER EINHALTUNG DER
NATIONAL, REGIONAL UND LOKAL GELTENDEN BESTIMMUNGEN DES LANDES AUSGEFUHRT WERDEN, IN WELCHEM DAS GERAT ZUM
EINSATZ KOMMT. FERNER SIND DIESE ANLEITUNGEN EINZUHALTEN.
DIE INSTALLATION MUSS VON EINEM AUTORISIERTEN FACHMANN AUSGEFUHRT WERDEN, DER DEM KAUFER EINE
KONFORMITATSBESCHEINIGUNG DER ANLAGE AUSSTELLEN MUSS UND DIE KOMPLETTE VERANTWORTUNG FUR DIE DEFINITIVE
INSTALLATION UND DIE DARAUS FOLGENDE REIBUNGSLOSE FUNKTION DES INSTALLIERTEN PRODUKTES UBERNIMMT.
Der Produckt ist anschlussfertig montiert und muss mit einem Verbindungsstiick an den bestehenden Hausschornstein angeschlossen
werden. Der Anschluss soll moglichst kurz, gerade, horizontal oder leicht ansteigend sein. Die Verbindungen mussen dicht sein.
Vor der Installation folgende Prifungen ausfihren:

» OBEREN Abgasaustritt - HINTEN - SEITEN;

- sich vor dem Aufstellen, ob die Tragfahigkeit der Konstruktion dem Gewicht lhres Ofens standhélt. Bei unzureichender Tragfahigkeit

missen entsprechende MaBnahmen getroffen werden. Unsere Haftung ist an der Lieferung der Ausriistung beschrankt TECHNISCHE
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BESCHREIBUNG.

« Prifen, dass der Boden das Gewicht des Gerdtes tragen kann und fiir eine zweckmafige Isolierung sorgen (z.B. Platte fiir die
Lastverteilung), wenn es sich um einen Boden aus brennbarem Material handelt (AUSMASSE GEMASS DERREGIONALEN VERORDNUNGEN).

« Sicherstellen, dass es in dem Raum in dem dieser installiert wird, eine geeignete Liiftung vorhanden ist. In diesem Zusammenhang ist
es besonders wichtig, auf dicht schlieBende Fenster und Tiren (Dichtlippen) zu achten.

« DIE INSTALLATION IN RAUMEN MIT SAMMELLUFTUNGSROHRLEITUNGEN, HAUBEN MIT ODER OHNE ABZIEHER, GASGERATEN
DES TYP B, WARMEPUMPEN ODER BEI VORHANDENSEIN VON GERATEN, DEREN GLEICHZEITIGER BETRIEB DEN RAUM ZUM
UNTERDRUCK (Norm UNI 10683) bringen kann, ist zu vermeiden.

« Sicherstellen, dass das Schornsteinrohr und die Rohre, die mit dem Gerét verbunden werden, fiir den Betrieb mit dem Geréat geeignet
sind. DER ANSCHLUSS MEHRERER OFEN AN DENSELBEN SCHORNSTEIN IST ZULASSIG.

« Der Durchmesser der Offnung fiir den Schornsteinanschluss muss mindestens dem Durchmesser des Rauchrohrs entsprechen. Die
Offnung sollte mit einem Wandanschluss zum Einsetzen des Abzugsrohrs und einer Scheibe ausgestattet sein.

+ Um die Reinigung und die Wartung des Produktes und des Rauchabzugs zu erméglichen, muss die Installation geeignet sein.

LA NORDICA S.P.A. HAFTET NICHT FUR PRODUKTE, DIE OHNE GENEHMIGUNG GEANDERT WURDEN, UND EBENSO
WENIG, WENN KEINE ORIGINALERSATZTEILE VERWENDET WURDEN.

IHR GEWOHNTER BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER IST VON DER INSTALLATION DES HEIZUNGSHERDS ZU UNTERRICHTEN, DAMIT ER SEINEN
ORDNUNGSGEMASSEN ANSCHLUSS AN DEN RAUCHABZUG UND DESSEN LEISTUNGSVERMOGEN UBERPRUFEN KANN.
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BRANDSCHUTZ
BEI DER INSTALLATION DES PRODUKT SIND FOLGENDE SICHERHEITSMASSNAHMEN ZU BEFOLGEN:

a) Um eine ausreichende Warmeddammung zu gewahrleisten, muss die Mindestanforderungen fir Sicherheitsabstand (siehe Abbildung 4 -
A-B) eingehalten werden. ALLE SICHERHEITSABSTANDE SIND AUF DER TYPENSCHILD DES PRODUKTES GEZEIGT UND DURFEN
NICHT UNTER DER ANGEGEBENEN WERTE LIEGEN (siehe LEISTUNGSERKLARUNG ).

b) Vor der Tiir des Feuerraumes sowie in ihrem Ausstrahlungsbereich diirfen sich in einer Entfernung von mindestens Abbildung 4 - A kein
entflammbarer oder hitzeempfindlicher Gegenstand oder Baumaterial befinden. Diese Entfernung kann auf 40 cm verringert werden,
wenn vor dem gesamten zu schiitzenden Bauteil eine beidseitig beliiftete und hitzebestandige Schutzvorrichtung angebracht wird.

C) WENN DAS PRODUKT AUF EINEM LEICHT ENTZUNDLICHEN BODEN INSTALLIERT WIRD, MUSS EIN FEUERFESTER UNTERBAU
VORGESEHEN WERDEN. FUSSBODEN AUS BRENNBAREN MATERIALIEN wie Teppich, Parkett oder Kork, etc, MUSSEN DURCH EINEN
ENTSPRECHENDEN BELAG AUS NICHT BRENNBAREN BAUSTOFFEN, zum Beispiel Keramik Stein, Glas oder Stahl, etc. geschiitzt werden
(Abmessungen nach der regionalen Ordnung). Der Belag muss sich nach vorn auf mindestens 50 cm und seitlich auf mindestens 30 cm
Uiber die Feuerungséffnung hinaus erstrecken (siehe Abbildung 4 - B).

d) Oben sollte das Produkt keine entzilindliche Teilen (z.B. Hingeschrénke) befinden.

DER HEIZUNGSHERD DARF AUSSCHLIESSLICH MIT EINGESETZTEM ASCHEKASTEN BETRIEBEN WERDEN. DIE FESTEN
VERBRENNUNGSRUCKSTANDE (ASCHE) MUSSEN IN EINEM HERMETISCHEN UND FEUERFESTEN BEHALTER GESAMMELT WERDEN. DER
HEIZUNGSHERD DARF NIEMALS BEI VORHANDENSEIN VON GAS- ODER DAMPFEMISSIONEN (Z.B. LINOLEUMKLEBER, BENZIN USW.)
ANGEZUNDET WERDEN. STELLEN SIE KEINE ENTFLAMMBAREN MATERIALIEN IN DIE NAHE DES HEIZUNGSHERDS.

BEI DER VERBRENNUNG WIRD WARMEENERGIE FREIGESETZT, DIE EINE ERHEBLICHE ERWARMUNG DER OBERFLACHEN, TUREN,
GRIFFE, BEDIENELEMENTE UND GLASSCHEIBEN, DES RAUCHROHRS UND EVENTUELL DER VORDERSEITE DES GERATS MIT

& SICH BRINGT. BERUHREN SIE DIESE ELEMENTE NICHT OHNE ENTSPRECHENDE SCHUTZKLEIDUNG ODER ZUSATZLICHE
UTENSILIEN (HITZEFESTE HANDSCHUHE, BEDIENUNGSGERATE). MACHEN SIE DEN KINDERN DIESE GEFAHREN BEWUSST
UND HALTEN SIE SIE WAHREND DES BETRIEBS VOM HERD FERN.

WENN FALSCHER ODER ZU FEUCHTER BRENNSTOFF VERWENDET WIRD, KONNTE AUFGRUND VON ABLAGERUNGEN IM RAUCHABZUG EIN
KAMINBRAND ENTSTEHEN.
SOFORTIGES EINSCHREITEN
Wenn ein Brand im Anschluss oder im Rauchabzug eintritt:
a) Die Einfillttr und die Tur des Aschenkastens schlie3en.
b) Die Verbrennungsluftregler schlieBen.
c) Unter Verwendung von Kohlensaureléschern (pulverférmig es CO,) den Brand I6schen.
d) Sofort die Feuerwehr rufen.
DAS FEUER NICHT MIT WASSERSTRAHL LOSCHEN.

WENN DERRAUCHABZUG AUFHORT ZU BRENNEN, DIESEN VON EINEM FACHMANN KONTROLLIEREN LASSEN, UM EVENTUELLE
RISSE ODER DURCHLASSIGE STELLEN FESTZUSTELLEN.
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ERFORDERLICHE ANGABEN ZU FESTBRENNSTOFF-EINZELRAUMHEIZGERATEN
(VERORDNUNG (EU) 2015/1185 DER KOMMISSION)
Modellkennung(en) --- FAMILY 3,5 FAMILY 4,5
Indirekte Heizfunktion --- NEIN
Direkte Warmeleistung kW 6,5 7,5
Indirekte Warmeleistung kw -— ---
Brennstoff --- Scheitholz, Feuchtigkeitsgehalt < 25 %
Raumheizungs-Jahresnutzungsgrad n, % 73 71
PM 22 22
Raumheizungs-Emissionen bei oGC . 65 >8
Nennwdrmeleistung (*) mg/Nm
co 1000 1125
NOx 97 114
PM — —
Raumbheizungs-Emissionen bei 0GC s - -
. - . mg/Nm
Mindestwarmeleistung (¥) o . .
NOx - -
Nennwdrme-leistung P o kw 6,5 7,5
Mindestwdrme-leistung (Richtwert) P . kw N.A. N.A.
thermischer Wirkungsgrad bei Nennwadrme-leistung Nehnom % 83,0 81,0
thermischer Wirkungsgrad bei Mindestwarme- % N.A. N.A.
leistung (Richtwert) M °
Hilfsstromverbrauch - Bei Nennwarme-leistung el kW 0,000 0,000
Hilfsstromverbrauch - Bei Mindestwarme-leistung el . kw 0,000 0,000
Hilfsstromverbrauch - Im Bereitschafts-zustand el kw 0,000 0,000
Art der Warmeleistung/Raumtemperaturkontrolle --- einstufige Warmeleistung, keine
Raumtemperaturkontrolle
Sonstige Regelungsoptionen soo ===

(*) PM = Staub, OGC = gasférmige organische Verbindungen, CO = Kohlenmonoxid, NOx = Stickoxide
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TECHNISCHE BESCHREIBUNG

Die Dauerbrandherde von La NORDICA eignen sich dafiir, zu kochen, backen und Wohnrdume zeitweise zu beheizen bzw. zur Unterstiitzung
einer nicht ausreichenden Raumheizung. Sie sind ideal fiir Ferienwohnungen und Wochenendhauser bzw. als Zusatzheizung wéahrend des
ganzen Jahres. ALS BRENNSTOFFE WERDEN. ES HANDELT SICH UM EINE ZEITBRANDFEUERSTATTE.

Der Dauerbrandherd besteht aus verzinkten und emaillierten Stahlblechplatten und Schmelzungen von GuRBeisen. (Tiren, Vorderseite,
Platte). Die Feuerstelle ist innen mit einzelnen GuB3platten verkleidet. Im Innenraum der Feuerstelle befindet sich ein Planrost starker Dicke.
Die Feuerstelle ist mit einer Panoramattir mit einem hinteren Keramikglas (bis 700°C hitzebestdndig) und einem duf3eren temperierten Glass
ausgestattet.

Unter der Feuerraumtiir befindet sich einen ausziehbaren Holz-Schublade mit dazugehdériger Verschlusstir (C).

ZUBEHOR SCHURHAKEN HANDSCHUH Backofenrost Bausatz Wasserschiff
Verchromt Edelstahl
SCHON DABEI SCHON DABEI EXTRA EXTRA

DIE RAUMBEHEIZUNG ERFOLGT: DURCH STRAHLUNG: tiber die Sichtfensterscheibe und heifle Aulenflichen des Ofens wird Warme in
den Raum abgestrahlt.

DER DAUERBRANDHERD IST MIT PRIMAR - UND SEKUNDARLUFTEINSTELLVORRICHTUNGEN AUSGERUSTET, MIT DENEN DIE
VERBRENNUNGSLUFT EINGESTELLT WIRD.

1A - PRIMARLUFTEINSTELLVORRICHTUNG (Abbildung 6)
Mit diesem Regler wird der Luftstrom eingestellt, der im unteren Teil des Ofens eintritt und tiber verschiedene Kandle in Richtung Brennstoff
gefuhrt wird. Die Primarluft ist fir den Verbrennungsprozess notwendig. Der Aschenkasten muss regelmafig entleert werden, da die Asche
den Eintritt der primaren Verbrennungsluft behindern kann. Durch die Primarluft wird auch das Feuer am Brennen gehalten.
Der Schieber ist offen, wenn die Hebel vollstandig eingefligt ist, der Schieber ist geschlossen wenn die Hebel vollstandig herausgezogen
ist. DIE PRIMARLUFTEINSTELLVORRICHTUNG DARF WAHREND DER VERBRENNUNG VON HOLZ NUR WENIG GEOFFNET WERDEN, DA
ANDERNFALLS DAS HOLZ ZU SCHNELL VERBRENNT UND DER HERD SICH UBERHITZEN KANN.

2A - SEKUNDARLUFTEINSTELLVORRICHTUNG (Abbildung 6)
Uber der Feuerraumtiir befindet sich der Sekundarluft-Schieber. Dieser Schieber muR ebenfalls bei der Verfeuerung von Holz geéffnet
werden (also nach rechts geschoben werden). (Siehe ANFEUERUNG).
Durch diesen Schieber ist es moglich die Heizungsleistung des Ofens zu regeln. Das Glas bleibt rein, wenn Sie den Schieber leicht offen
lassen, gemaf dem Forderdruck des Schornsteins.

B - RAUCHGAS KLAPPE (Abbildung 6)
(Umstellung von Koch betrieb auf Koch-, Back- und Heiz betrieb)
Auf der Vorderseite rechts des Dauerbrandherdes, zwischen der Schutzstange und der Backofentir, befindet sich der Bedienknopf der
Rauchgas klappe, der durch einen verchromten Ballengriff erkennbar wird.
Wenn man die Einstellvorrichtung nach hinten schiebt, stromen die Rauchgase tber den Backraum direkt zu dem Rauchgasstutzen (Koch
betrieb-PLATTE GEBRAUCH); wenn man die Einstellvorrichtung nach au8en zieht, stromen die Rauchgase um den Backofen herum, so daf§
seine innere Temperatur gleichméfBig erhéht wird (Koch-, Back- und Heiz betrieb / BACKOFEN GEBRAUCH).

FOLGENDE REGULIERUNG DER REGLER IST ZUM ERREICHEN DER NOMINALEN HEIZLEISTUNG erforderlich:

Regler PRIMARIuft Regler SEKUNDARIuft Regler TERTIARLUFT
FAMILY 3,5 ZU AUF VORAUSTARIERTE
FAMILY 4,5 AUF mm 75 AUF VORAUSTARIERTE

ZUM ANZUNDEN DES FEUERS folgendes Verfahren befolgen (siehe Paragraf ANZUNDEN):

- Den Rauchgasregler durch driicken des Hebels in die Koch betrieb-Platte Gebrauch - Position bringen (auch die eventuelle Absperr
klappe am Rauchableitungsrohr ist zu 6ffnen).

- Offnen den Primiarluftregler und Sekundérluftregler.

« Nachdem Sie das Feuer mit kleinen Holzstlicken angeziindet und gewartet haben, bis es gut brennt.
- Den Rauchgasregler durch Ziehen des Hebels in die Backofen-Position bringen.

- Die eventuelle Absperr klappe am Rauchableitungsrohr ist zu schlieen).

FOLGENDE EINSTELLUNG DER REGLER IST ZUM ANZUNDEN ERFORDERLICH:

Regler PRIMARIuft Regler SEKUNDARIuft Regler TERTIARLUFT RAUCHGAS KLAPPE
AUF AUF VORAUSTARIERTE Koch betrieb-Platte Gebrauch
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TECHNICAL DATA
FAMILY 3,5 FAMILY 4,5

Definition: gemal3 EN EN 12815 EN 12815
Bauart 2 2
Nennwéarmeleistung in kW 6,5 7,5
Wirkungsgrad in % 83 81
Rauchrohrdurchmesser in mm 120 130
Schornsteinrohr: Hoéhe = (m) - Abmessungen min (mm) (*) 4 - 200x200 @200 (*) 4 - 200x200 @200
Férderdruck bei Nennheizleistung in Pa (mm H,0) 12(1,2) 12 (1,2)
Stiindenverbrauch in kg / h (Holz mit 20% Feuchtigkeit) 19 2,2
CO gemessen an 13% Sauerstoff in % 0,08 - (1000 mg/m?) 0,09- (1125 mg/m?)
Abgasemission in g/s - Holz 6,2 73
Abgastemperatur im Medium in °C - Holz 203 227
Grof3e der Feuerraumoffnung in mm (B x H) 213x 187 217 x190
Grofe des Feuerraum in mm (BxH xT) 220 x 227 x 360 220 x 220 x 400
AusmaBe des Backofen in mm (Bx HxT) 245 x 300 x 384 330x300x410
Rosttyp beweglich - flach
Hohe in mm 845 853
Breite in mm 881 964
Tiefe in mm 581 642
Masse in kg 110 125
Sicherheitsabstande zur Brandverhiitung Kapitel BRANDSCHUTZ
m? Heizungsvermogen (30 kcal/h x m?) (**) 186 (**) 215

(¥) Die vorgeschlagenen Werte sind Richtwerte. Die Installation muss in jedem -fall in Ubereinstimmung mit der generellen Berechnungsmethode
nach UNI EN13384-1 oder anderen als wirkungsvoll erwiesenen Methoden bemessen und (ibergepriift werden.

(**) Fiir Gebdude deren Wdrmeddmmung nicht der Wédrmeschutzverordnung entspricht, betrdgt das Raumheizvermdgen des Ofens: glinstige
Bauweise (30 kcal/h x m?); weniger glinstige Bauweise (40 kcal/h x m?); unglinstige Bauweise (50 kcal/h x m>).

Bei Warmeddammung gemaB Warmeschutzverordnung erhéht sich das Raumheizvermdégen. Bei Zeitweiligheizung mit mehr als 8 Stunden
lang Einstellungen, vermindert das Raumheizvermdgen von ca. 25%.

DIE ANGEGEBENEN TECHNISCHEN DATEN WURDEN UNTER VERWENDUNG VON KLASSE ,A1“ BUCHENHOLZ NACH UNI EN ISO 17225-5 UND
LUFTFEUCHTIGKEIT UNTER 20% ERHALTEN. DIE VERWENDUNG VON ANDEREN HOLZARTEN KONNTE SPEZIFISCHE ANPASSUNGEN ERFORDERN
UND KONNTE DAS ERREICHEN VON VERSCHIEDENEN LEISTUNGEN FUHREN.
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RAUCHABZUG

GRUNDLEGENDE ANFORDERUNGEN FUR EINEN EINWANDFREIEN BETRIEB DES GERATS:

- Der innere Querschnitt sollte vorzugsweise kreisformig sein.

« Er muss warmeisoliert und wasserundurchlédssig und mit Materialien gebaut sein, die der Hitze, den Verbrennungsprodukten

und eventuellen Kondensaten widerstehen.

« Er darf keine Verengungen aufweisen und muss einen senkrechten Verlauf mit Abweichungen von nicht mehr als 45° haben.

« Wenn er bereits benutzt wurde, muss er gereinigt werden.

« Alle Abschnitte der Rauchgasleitung missen inspektionierbar sein.

- Fir die Reinigung sind Inspektionséffnungen vorzusehen.

- Essind die technischen Daten der Bedienungsanleitung zu beachten.
SOLLTEN DIE RAUCHABZUGE EINEN QUADRATISCHEN ODER RECHTECKIGEN QUERSCHNITT BESITZEN, SIND DIE INNENKANTEN MIT
EINEM RADIUS VON NICHT WENIGER ALS 20 MM ABZURUNDEN. BEIM RECHTECKIGEN QUERSCHNITT MUSS DAS MAXIMALE VERHALTNIS
ZWISCHEN DEN SEITEN < 1,5 BETRAGEN.
Ein zu kleiner Querschnitt flihrt zu einer Verringerung des Zugs. Wir empfehlen eine Mindesthohe von 4 m.
VERBOTEN sind, da sie den ordnungsgeméfen Betrieb des Geréts beieintrachtigen: Eternit, verzinkter Stahl, raue und pordse Innenflachen.
In Abbildung 1 sind einige Lésungsbeispiele wiedergegeben.

UM EINE KORREKTE INSTALLATION ZU GEWAHRLEISTEN, MUSSEN DIE AUF DERTECHNISCHENTABELLE ANGEGEBENEN
ABMESSUNGEN DES RAUCHABZUGS EINGEHALTEN WERDEN; IM FALL VON VERSCHIEDENEN GROSSEN, DER
RAUCHABZUG GEMASS DEN VORGABEN DER NORM EN 13384-1 DIMENSIONIEREN.

DER VON IHREM RAUCHABZUG GESCHAFFENE ZUG MUSS AUSREICHEND, DARF ABER NICHT UBERMASSIG SEIN.

Ein zu groBer Querschnitt des Rauchabzugs kann ein zu groBes Heizvolumen aufweisen und daher zu Betriebsproblemen des Geréts fiihren:
Um dies zu vermeiden, sollten Sie denselben liber die gesamte Hohe verhéren. Ein zu kleiner Querschnitt fiihrt zu einer Verringerung des
Zugs.

ACHTUNG: IM HINBLICK AUF DEN ANSCHLUSS AN DEN SCHORNSTEIN UND BRENNBARE MATERIALIEN MUSS MAN DIE
BESTIMMUNGEN DER REGEL UNI10683 EINHALTEN. DER RAUCHABZUG MUSS DURCH GEEIGNETE ISOLIERUNG ODER
EINEN LUFTZWISCHENRAUM VON ENTFLAMMBAREN ODER BRENNBAREN MATERIALIEN ANGEMESSEN ENTFERNT
GEHALTEN WERDEN. (siehe ANSCHLUSS AN DEN RAUCHABZUG EINES OFFENEN KAMINS ).

SCHORNSTEINPOSITION

DER ZUG DES RAUCHABZUGS HANGT AUCH VON DER EIGNUNG DES SCHORNSTEINS AB.
ESISTUNERLASSLICH, DASS DER AUSGANGSQUERSCHNITT EINESHANDWERKLICH GEBAUTEN SCHORNSTEINS MEHR ALS DAS ZWEIFACHE
DES INNENQUERSCHNITTS DES RAUCHABZUGS BETRAGT (Abbildung 2).
Der Schornstein muss immer den Dachfirst liberragen und muss daher die Ableitung auch bei Wind gewahrleisten Abbildung 3.
Der Schornstein muss folgenden Anforderungen entsprechen:
« Der innere Querschnitt muss dem des Kamins entsprechen.
+ Der Ausgangsnutzquerschnitt muss doppelt so gro8 wie der innere Querschnitt des Rauchabzugs sein.
« Er muss so gebaut sein, dass er das Eindringen von Regen, Schnee und jeglichen Fremdké&rpern in den Rauchabzug verhindert.
+ Er muss leicht inspizierbar sein, um eventuelle Instandhaltungs- und Reinigungsverfahren zu ermdéglichen.

ANSCHLUSS AN DEN SCHORNSTEIN

Die Gerate mit selbstschlieBender Tir ( 1) mussen - auBer beim Nachfiillen von Brennstoff und der eventuellen Entfernung der Asche -
unbedingt mit geschlossener Feuerraumtir betrieben werden.

Die Gerate ohne automatische TurschlieBung ( 2) missen an einen eigenen Rauchabzug angeschlossen werden. Der Betrieb mit offener Tur
ist nur unter Beaufsichtigung zuldssig.

DAS VERBINDUNGSROHR ZUM ANSCHLUSS AN DEN KAMIN MUSS SO KURZ WIE MOGLICH SEIN, UND DIE VERBINDUNGSSTELLEN DER
EINZELNEN ROHRE MUSSEN HERMETISCH SEIN.

DER ANSCHLUSS AN DEN KAMIN MUSS MIT STABILEN UND ROBUSTEN ROHREN, MUSS SAMTLICHEN GELTENDEN UND VOM GESETZ
VORGESEHENEN NORMEN UND VORSCHRIFTEN ENTSPRECHEN, ERFOLGEN.

Das Rauchabzugsrohr muss hermetisch am Kamin befestigt werden. Der Innendurchmesser des Verbindungsrohrs muss dem
AuBendurchmesser des Rauchabzugsstutzens des Heizungsprodukt entsprechen. Dies gewdhrleisten Rohre nach DIN 1298.

ACHTUNG: IM HINBLICK AUF DEN ANSCHLUSS AN DEN SCHORNSTEIN UND BRENNBARE MATERIALIEN MUSS MAN
DIE BESTIMMUNGEN DER REGEL UNI10683 EINHALTEN. DER SCHORNSTEINROHR MUSS VON ENTZUNDLICHEN UND
WARMEEMPFINDLICHEN MATERIALEN DURCH EINE PASSENDE ISOLIERUNG ODER EIN LUFTZWISCHENRAUM ENTFERNT SEIN.
MINDESTE SICHERHEITSABSTANDE 25 CM

Der Unterdruck des Kamins (ZUG) muss mindestens - Pascal (siehe Kap. TECHNISCHE PROTOKOLLE). Die Messung muss immer bei warmer
Ausristung stattfinden (Nennwdrmeleistung).

Wenn der Unterdruck 17 Pa (=1.7 mm Wassersaule) Giberschreitet, ist es notwendig, ihn durch die Installation eines zusétzlichen Zugreglers zu
verringern (Drosselklappe) am Abzugsrohr oder im Schornstein verringert werden, laut den geltenden Vorschriften.

FUR EIN EINWANDFREIES FUNKTIONIEREN DES GERATS IST ES ERFORDERLICH, DASS AM INSTALLATIONSORT GENUGEND
VERBRENNUNGSLUFT ZUGEFUHRT WIRD (siehe Abschnitt BELUFTUNG DER INSTALLATIONSRAUME).
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ANSCHLUSS AN DEN RAUCHABZUG EINES OFFENEN KAMINS

Der Rauchkanal ist der Rohrabschnitt, der das Heizungsprodukt mit dem Rauchabzug verbindet. Bei der Verbindung sind diese einfachen,
aber duflerst wichtigen Grundsatze zu beachten:
- AUF KEINEN FALL DARF EIN RAUCHKANAL BENUTZT WERDEN, DER EINEN GERINGEREN DURCHMESSER ALS DIE
AUSGANGSMANSCHETTE HAT, MIT DEM DAS HEIZUNGSPRODUKT AUSGESTATTET IST.

- JEDER METER EINES HORIZONTALEN VERLAUFS DES RAUCHKANALS VERURSACHT EINEN MERKLICHEN LASTVERLUST, DER
GEGEBENENFALLS DURCH EINE ERHOHUNG DES RAUCHABZUGS AUSZUGLEICHEN IST;

« DER HORIZONTALE ABSCHNITT DARF IN KEINEM FALL 2M UBERSCHREITEN (UNI 10683);

- JEDER BOGEN DES RAUCHKANALS VERRINGERT DEN ZUG DES RAUCHABZUGS ERHEBLICH, WAS GEGEBENENFALLS DURCH
DESSEN ANGEMESSENE ERHOHUNG DES RAUCHABZUGS AUSZUGLEICHEN IST.

- DIE NORM UNI 10683 — ITALIA SIEHT VOR, DASS ES IN KEINEM FALL MEHR ALS 2 BOGEN ODER RICHTUNGSANDERUNGEN -
EINSCHLIESSLICH DER MUNDUNG IN DEN RAUCHABZUG - SEIN DURFEN.

Wenn der Rauchabzug eines offenen Kamins benutzt werden soll, muss die Haube unter der Stelle der Einmiindung des Rauchkanals
hermetisch verschlossen werden (Pos. A Abbildung 5).

Wenn der Rauchabzug zu grof3 ist (z.B. 30x40 oder 40x50 cm), muss er mit einem Rohr aus rostfreiem Stahl von mindestens 200mm Durchmesser
verrohrt werden (Pos. B), wobei darauf zu achten ist, den verbliebenen Raum zwischen dem Rohr und dem Rauchabzug unmittelbar unter
dem Schornstein fest zu schlieBen (Pos. C).

BELUFTUNG DER INSTALLATIONSRAUME

DA DIESE HEIZUNGSGERATE IHRE VERBRENNUNGSLUFT AUS DEM INSTALLATIONSRAUM ERHALTEN, IST ES VERBINDLICH, DASS IN
DIESEN RAUM EINE AUSREICHENDE LUFTMENGE ZUGEFUHRT WIRD. IM FALLE VON HERMETISCH DICHTEN FENSTERN UND TUREN (Z.B.
NACH DEM KRITERIUM DER ENERGIEERSPARNIS GEBAUTE HAUSER) IST ES MOGLICH, DASS DER EINTRITT VON FRISCHLUFT NICHT MEHR
GESICHERT IST, WAS DEN ZUG DES GERATS, IHR WOHLBEFINDEN UND IHRE SICHERHEIT BEEINTRACHTIGT.

UM DEN GUTEN BETRIEB DER AUSRUSTUNG ZU GEWAHRLEISTEN, IST ES VERBINDLICH, DASS ES IN DEN AUFSTELLUNGSRAUM
AUSREICHENDE LUFT FUR DIE VERBRENNUNG UND DIE WIEDERSAUERSTOFFANREICHERUNG DES RAUMES SELBST ZUGEFUHRT WIRD.

Das bedeutet, dass es méglich sein muss, dass die Luft fiir die Verbrennung durch zweckmaBige mit dem Auen kommunizierende Offnungen
auch bei geschlossenen Fenstern und Tiiren umlaufen kann.
Die Luftzuleitungen mussen folgende Anforderungen erfillen:
« SIE MUSSEN DURCH ROSTE, METALLGITTER USW. GESCHUTZT SEIN, OHNE DASS DADURCH DER FREIE LUFTUNGSQUERSCHNITT
REDUZIERT WIRD;
« SIE MUSSEN SO AUSGEFUHRT SEIN, DASS DIE WARTUNGSARBEITEN MOGLICH SIND;
« SIE MUSSEN SO ANGEORDNET SEIN, DASS SIE NICHT VERSTOPFEN KONNEN;
. DIE ABZUGSHAUBEN, DIE IM SELBEN RAUM WO DAS GERAT INSTALLIERT IST, KONNEN DIE FUNKTION DES GERATES NEGATIV
BEEINFLUSSEN (BIS HIN ZUM RAUCHAUSTRITT IN DIE WOHNRAUME TROTZT GESCHLOSSENER FEUERRAUMTUER). DAHER DURFEN
KEINEN UMSTANDE GLEICHZEITIG MIT DEM GERAT BETRIEBEN WERDEN.

Der Zustrom von sauberer und nicht verunreinigter Luft kann auch aus einem am Installationsraum angrenzenden Raum erfolgen (indirekte
Beliiftung), sofern diese Zufuhr frei (iber permanente Offnungen stattfindet, die nach auBen fiihren.

DER ANGRENZENDE RAUM DARF NICHT ALS GARAGE ODER LAGER FUR BRENNBARE STOFFE BENUTZT WERDEN, NOCH FUR TATIGKEITEN,
DIE BRANDGEFAHR MIT SICH BRINGEN, ODER ALS BAD, SCHLAFZIMMER ODER GEMEINSCHAFTSRAUM DES GEBAUDES.

Die Beliiftung gilt als ausreichend, wenn der Raum Luftzuleitungen entsprechend der Tabelle aufweist:

Fer e e . .PrOfentanteiI des freien f)ffnungsque.rschnitts ) Freier Mingestﬁffnu.ngswert der
hinsichtlich des Rauchgasauslassquerschnitts des Gerats Beliiftungsleitung
Kamine UNIEN 13229 50% 200 cm?
Ofen UNI EN 13240 50% 100 cm®
Kiichenherde UNIEN 12815 50% 100 cm®

FUR WOHNZWECKE IN DENEN DER VOR ORT GEMESSENE UNTERDRUCK ZWISCHEN AUSSEN- UND INNENRAUM GROSSER ALS
4 PA - BEZUG FUR ITALIEN GEMASS NORM UNI 10683.

SAMTLICHE GESETZE UND VORSCHRIFTEN, DIE AUF LANDES-, REGIONAL-, PROVINZ- UND GEMEINDEEBENE IN DEM LAND GELTEN, IN
DEM DAS GERAT INSTALLIERT WIRD, MUSSEN EINGEHALTEN WERDEN.

: DIE INSTALLATION IN RAUMEN MIT BRANDGEFAHR IST VERBOTEN. AUSSERDEM VERBOTEN IST DIE INSTALLATION IN RAUMEN
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ZULASSIGE / UNZULASSIGE BRENNSTOFFE

Der zuldssige Brennstoff ist Scheitholz. Es sind ausschlieBlich Klétze von trockenem Holz anzuwenden (Wassergehalt max. 20%). Man sollte
maximal 2 oder 3 Scheitholz laden. Die Holzstlicke sollten eine Lange von etwa 20-30 cm und einen Kreis von maximal 30-35 cm haben. DAS
NICHTGEHARZTE GEPRESSTE SCHEITHOLZ MUSS VORSICHTIG GEBRAUCHT WERDEN, UM FUR DIE AUSRUSTUNG SCHADLICHEN
UBERHEIZUNGEN ZU VERMEIDEN, DA SIE EINEN HOHEN HEIZWERT HABEN.

Das als Brennstoff angewandte Holz muss einen Feuchtigkeitsgehalt unter 20% aufweisen und muss in einem trockenen Raum gelagert
werden. Das feuchte Holz macht die Anfeuerung schwieriger, denn eine groBere Menge von Energie notwendig ist, um das vorhandene Wasser
verdampfen zu lassen. Der Feuchtigkeitsgehalt weist zudem den Nachteil auf, dass das Wasser bei der Temperatursenkung sich friiher in der
Feuerstelle, und demzufolge im Schornstein, kondensiert, was bedeutende Russablagerungen verursacht. Demzufolge besteht das mogliche
Brandrisiko vom RuB. Das frische Holz enthalt etwa 60% von H,0, demzufolge ist sie dafiir nicht geeignet, verbrennt zu werden. Solches Holz
istin einem trockenen und beliifteten Raum (zum Beispiel unter einem Schutzdach) fiir mindestens zwei Jahren vor der Anwendung zu lagern.
UNTER ANDEREN KONNEN FOLGENDE STOFFEN NICHT VERBRANNT WERDEN: KOHLE, HOLZABSCHNITTE, GEFALLENE STUCKE
VON RINDE UND TAFELN, FEUCHTES HOLZ ODER MIT LACK BEHANDELTES HOLZ, KUNSTSTOFFMATERIALEN; IN DIESEM FALL
VERFALLT DIE GARANTIE UBER DIE AUSRUSTUNG.

PAPIER UND PAPPE DURFEN AUSSCHLIESSLICH FUR DIE ANFEUERUNG GEBRAUCHT WERDEN.

DIEVERBRENNUNG VON ABFALLEN ISTVERBOTEN; AUSSERDEM WURDE DABEI DER GERAT UND DAS SCHORNSTEINROHR BESCHADIGT
WERDEN, MAN WURDE DIE GESUNDHEIT GEFAHRDEN UND DIE NACHBARN MIT GERUCHSBELASTIGUNG BELASTEN.

Holz ist kein langandauerndes Brennmittel, aus diesem Grund ist ein kontinuierliches Heizen wahrend der Nacht, nicht méglich.

Typ kg/mc kWh/kg Feuchtigkeit 20%
Buchen 750 4,0
Zerreichen 900 4,2
Ulme 640 41
Pappel 470 4,1
Laerche * 660 44
Rottanne * 450 4,5
Waldkiefer * 550 4,4

* HARZIGE HOLZER SIND NICHT EMPFEHLENSWERT

WICHTIG: DIE STANDIGE UND DAUERNDE VERWENDUNG VON AROMATISCHOLREICHEN HOLZ (EUKALYPTUS, MYRTE
ETC.), WIRD EINE SCHNELLE BESCHADIGUNG (ABSPALTUNG) DER GUSSTEILEN DES GERATES VERURSACHEN.

Die angegebenen technischen Daten wurden unter Verwendung von Klasse,,A1”Buchenholznach UNIEN ISO 17225-5 und Luftfeuchtigkeit unter 20%
erhalten. Die Verwendung von anderen Holzarten kénnte spezifische Anpassungen erfordern und kénnte das Erreichen von verschiedenen Leistungen
fiihren.
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ANFEUERUNG

WICHTIG: Es ist unvermeidlich, dass beim ersten Anfeuern (wegen der Nachtrockung des Klebstoffs in der Dichtschnur oder
den Schutzlacken) ein unangenehmer Geruch entsteht, der nach kurzer Betriebsdauer verschwindet. ES MUSS IN JEDEM
FALL EINE GUTE BELUFTUNG DES RAUMS GESICHERT SEIN. BEIM ERSTEN ANFEUERN EMPFEHLEN WIR, EINE GERINGE
BRENNSTOFFMENGE IN DEN OFEN ZU GEBEN UND DIE HEIZLEISTUNG DES PRODUCKT LANGSAM ZU ERHOHEN. DIE
ANWENDUNG ALLER FLUSSIGEN STOFFE, WIE ZUM BEISPIEL ALKOHOL, BENZIN, ERDOL UND AHNLICHE, IST
VERBOTEN. NIE DIE AUSRUSTUNG EINSCHALTEN, WENN ES BRENNGASE IM RAUM GIBT.

Um die erste Anziindung der mit hochtemperaturbestandigen Lacken behandelten Produkte richtig auszufiihren, sollten Sie Folgendes
wissen:

- Die Konstruktionswerkstoffe fur die betreffenden Produkte sind sehr unterschiedlicher Art, denn sie bestehen aus Bauteilen aus
Gusseisen, Stahl, Schamotte und aus Kacheln.

- Das Ofengehéduse wird sehr unterschiedlichen Temperaturen ausgesetzt: Je nach Bereich werden Temperaturunterschiede zwischen
300 °C und 500 °C gemessen.

« Wahrend seiner Lebensdauer wird der Ofen im Laufe ein und desselben Tages wechselnden Zyklen unterworfen, bei denen er
angeziindet und abkiihlen lassen wird. Je nach Jahreszeit kann der Ofen zudem sehr intensiv genutzt werden oder sogar ganz ruhen.

- Bevor der neue Ofen als ganz ausgetrocknet betrachtet werden kann, muss er verschiedenen Anfeuerungszyklen unterworfen
werden, damit alle Materialien und der Lack die unterschiedliche Beanspruchung bei Erhitzen und Abkiihlen abschlieBen konnen.

+ Insbesondere kann anfangs der typische Geruch von Metall, das groRer Hitze ausgesetzt wird, sowie von frischem Lack wahrgenommen
werden.

Daher ist es sehr wichtig, dass Sie folgende Hinweise beim Anziinden befolgen:

1. Sorgen Sie fiir verstarkte Frischluftzufuhr zu dem Aufstellraum des Ofens.

2. Bei den ersten Anziindvorgangen nicht zuviel Brennstoff —etwa die Hélfte der in der Anleitung angegebenen Menge- in die
Brennkammer einfiillen und die Verbrennungsluftschieber kleiner als in der Bedienungsanleitung angegeben einstellen. Den Ofen
mindestens 6-10 Stunden ununterbrochen in Funktion lassen.

3. Diesen Vorgang sollten Sie, je nach der Ihnen zur Verfligung stehenden Zeit, mindestens 4-5 mal oder auch haufiger wiederholen.

4. Danach sollten sie langsam immer mehr Brennstoff in den Ofen einfiillen (wobei jedoch niemals die in der Betriebsanleitung
angegebene Hochstflillmenge Uberschritten werden darf). Weiter sollten Sie das Feuer im Ofen mdglichst lange brennen lassen, so
dass wenigstens in der ersten Zeit des Gebrauchs kurze Anziind- bzw. Abkiihlzeiten vermieden werden.

5. WAHREND DER ERSTEN INBETRIEBNAHME SOLLTEN KEINE GEGENSTANDE AUF DEM OFEN, INSBESONDERE AUF
LACKIERTEN FLACHEN, ABGESTELLT WERDEN. DIE LACKIERTEN FLACHEN SOLLTEN BEIM ANHEIZEN NICHT BERUHRT
WERDEN.

6. Sobald der Ofen wie der Motor eines Autos eingelaufen” ist, konnen Sie ihn regelméafBig einsetzen, dabei sollten Sie jedoch plétzliches
starkes Erhitzen mit Uberméfiger Ofenfiillung vermeiden.

Um das Feuer anzuziinden, wird es empfohlen, kleinen Holzleisten oder andere vermarktete Anfeuerungsmittel anzuwenden.

Die Luftoffnungen (primér und sekundar) sind zusammen zu 6ffnen (auch die eventuell Anziindschieber und an dem Rauchgasrohr
vorhandene Drosselklappe ist zu 6ffnen). Wenn das Holz brennt, kénnen andere Brennstoffe nachgefiillt werden und die Verbrennungsluft
nach den Vorgaben des: sieche Kap. TECHNISCHE BESCHREIBUNG.

NIEDEN OFEN UBERLASTEN (siehe Kap. TECHNISCHE BESCHREIBUNG/Verbrauch pro Stunde).ZUVIELBRENNSTOFF UND ZUVIEL
VERBRENNUNGSLUFT KONNEN UBERHITZUNG VERURSACHEN UND DEN OFEN BESCHADIGEN. UBERHEIZUNGSSCHADEN
WERDEN DURCH DIE GARANTIE NICHT GEDECKT. LASSEN SIE DEN OFEN WAHREND DIESER ANBRENNPHASE NICHT
UNBEAUFSICHTIGT.

EMISSIONSARMES ANFEUERN

Die rauchlose Verbrennung ist eine Anfeuermethode, womit die Schadstoffemissionen erheblich gesenkt werden. Das Holz brennt dabei
schrittweise von oben nach unten ab, auf diese Weise lauft der Verbrennungsprozess langsamer ab und kann besser kontrolliert werden. Die
entstehenden Gase stromen durch die heiRe Flamme und verbrennen fast vollstandig.

Legen Sie die Holzscheite in ausreichendem Abstand voneinander wie abgebildet in den Feuerraum, wie in der Abbildung 7 abgebildet.
Ordnen Sie die dickeren Holzscheite unten und die diinneren oben, bzw. in schmalen und hohen Brennkammern stehend an. Platzieren Sie
das Anfeuermodul oben auf den Brennholzstapel, die ersten Scheite des Moduls im rechten Winkel zum Stapel.

ANFEUERMODUL. DIESES ANFEUERMODUL ERSETZT PAPIER ODER KARTON.

Sie brauchen vier 20 cm lange Holzscheite mit einem Querschnitt von 3 x 3 cm Abbildung 7. Setzen Sie die vier Anfeuerscheite kreuzweise
und quer zum Brennholzstapel auf denselben. In die Mitte des Moduls legen Sie die Anziindhilfe, wie zum Beispiel wachsgetrankte Holzwolle.
Ein Streichholz gentigt, um das Feuer anzufachen.

Es kann auch diinneres Anfeuerholz verwendet werden: in diesem Fall sind mehr Scheite erforderlich.

Lassen Sie die Abgasklappe und den Verbrennungsluftregler offen. Lassen Sie den Verbrennungsluftregler nach dem

Anfeuern in der auf der dargestellten Position:
BRENNSTOFF PRIMARLUFT SEKUNDARLUFT TERTIARLUFT
Holz ZU 1/2 AUF Voraustarierte

WICHTIG:
«  Legen Sie zwischen zwei vollstandigen Fiillungen kein Holz nach.
«  Drosseln Sie das Feuer nicht durch SchlieBen der Luftklappen.
«  Durch die regelmédBige Reinigung durch einen Schornsteinfeger wird die Feinstaubemission reduziert.
- Diese Angaben stammen von HOLZENERGIE SCHWEIZ www.energia-legno.ch
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NORMALER BETRIEB

Nachdem man die Einstellvorrichtung des Abgasventils richtig gestellt hat (vorzugsweise geschlossen), die angegebene stiindliche Holzladung
laden, und dabei Uberladungen vermeiden, welche anomale Beanspruchungen und Verformungen verursachen (siehe Kap. TECHNISCHE
BESCHREIBUNG). MAN DARF IMMER DEN PRODUCKTE MIT GESCHLOSSENER TUR BENUTZEN, UM DIE UBERHITZUNGSSCHADEN ZU
VERMEIDEN (SCHMIEDEEFFEKT). DIE MISSACHTUNG DIESER REGEL VERURSACHT DEN VERFALL DER GARANTIE.

Aus Sicherheitsgriinden miissen Gerate mit selbstschlieender Tir (Bauart 1), auf3er beim Nachlegen von Brennstoff und dem eventuellen
Entfernen der Asche, zwingend mit geschlossenem Feuerraum betrieben werden.

Geréte ohne selbstschlieBende Tiiren (Bauart 2) miissen an einen eigenen Schornstein angeschlossen werden. Der Betrieb mit offener Tir ist
nur unter Aufsicht zuldssig.

WICHTIG: AUS SICHERHEITSGRUNDEN KANN DIE FEUERRAUMTUR NUR BEIM NACHLEGEN VON BRENNSTOFF
GEOFFNET WERDEN. DER FEUERRAUM MUSS BEI DEM BETRIEB ODER BEI DEN ABKUHLZEITEN GESCHLOSSEN BLEIBEN.

Mit den auf der Ofenfront angebrachten Luftschiebern wird die Warmeabgabe der Feuerstelle eingestellt. Sie sind je nach Warmebedarf zu
offnen. Die beste Verbrennung (geringste Emission) wird erreicht, wenn beim Nachlegen des Holzes der GroBteil der Verbrennungsluft durch
den Sekundaérluftregler.

DER HERD DARF NIE UBERLADEN WERDEN. ZU VIEL BRENNSTOFF UND ZU VIEL VERBRENNUNGSLUFT KONNEN ZUR UBERHITZUNG
FUHREN UND DAHER DEN OFEN BESCHADIGEN. DURCH UBERHITZEN VERURSACHTE SCHADEN SIND NICHT DURCH DIE GARANTIE
GEDECKT. DER OFEN MUSS DAHER IMMER BEI GESCHLOSSENER (HERUNTERGESCHOBENER) TUR BETRIEBEN WERDEN, UM FUNKENFLUG
ZU VERMEIDEN.

Die Regelung der Einstellvorrichtungen, welche fiir die Erzielung der Nennwarmeleistung mit einem Unterdruck am Schornstein von 12 Pa
(1,2 mm Wassersaule) notwendig ist, ist die folgende: siehe Kap. TECHNISCHE BESCHREIBUNG.

NEBEN DER EINSTELLUNG DER LUFT FUR DIE VERBRENNUNG, DIE VERBRENNUNGSINTENSITAT UND DEMZUFOLGE DIE WARMELEISTUNG
IHRER AUSRUSTUNG IST VOM SCHORNSTEIN BEEINFLUSST. EIN GUTER SCHORNSTEINZUG ERFORDERT EINE VERRINGERE EINSTELLUNG
DER LUFT FUR DIE VERBRENNUNG, WAHREND EIN DURFTIGER ZUG ERFORDERT MEHR EINE PRAZISE EINSTELLUNG DER LUFT FUR DIE
VERBRENNUNG.

Um die gute Verbrennung zu priifen, kontrollieren, ob der vom Schornstein herausstromende Rauch durchsichtig ist.

Wenn der Rauch weif3 ist, bedeutet das, dass die Ausriistung falsch eingestellt ist, oder dass das Holz zu nass ist; Wenn dagegen der Rauch grau
oder schwarz ist, bedeutet das, dass die Verbrennung nicht vollkommen ist (eine groBere Menge von Sekundarluft ist notwendig).

ACHTUNG: WIRD BRENNSTOFF AUF DIE GLUT GELEGT, WENN KEINE FLAMME VORHANDEN IST, KONNTE DIES ZU EINER
VERSTARKTEN RAUCHENTWICKLUNG FUHREN. SOLLTE DIES PASSIEREN, KONNTE SICH EIN EXPLOSIVES GAS-LUFT-GEMISCH
BILDEN UND IM EXTREMFALL KONNTE DIES EINE EXPLOSION NACH SICH ZIEHEN. AUS GRUNDEN DER SICHERHEIT EMPFIEHLT
ES SICH, EINE ERNEUTE ZUNDUNG DURCHZUFUHREN UND DAZU KLEINE HOLZLEISTEN ZU VERWENDEN.

BACKEN (WENN ANWESEND)

Mit Hilfe der Verbrennungsluftzufiihrung kann die Backraumtemperatur beeinfluBt werden. Ein ausreichender Schornsteinzug und gut
gereinigte Heizgaszlige um den Backraum herum sind fiir ein gutes Backergebnis wichtig.

Die Backrost und die Fettpfanne kdnnen auf verschiedenen Ebenen eingeschoben werden. Hohe Kuchen und grof3e Braten werden auf der
untersten Schiene eingeschoben. Flache Kuchen und Gebéck auf der mittleren Schiene. Die obere Schiene kann zum Nach- bzw. Uberbacken
genutzt werden (siehe Kap. Technische Beschreibung - ZUBEHOR).

WENN MAN SEHR FEUCHTE SPEISEN KOCHT, WIE FRUCHTTORTEN ODER OBST, ENTSTEHT SEHR VIEL KONDENSATIONSWASSER.
BEIM KOCHEN KANN WASSERDAMPF ENTSTEHEN DER SICH DANN IN FORM VON TROPFEN AUF DER OBERSEITE ODER SEITLICH AN DER
TUR LAGERT.

Es handelt sich um ein physikalisches Phinomen. Das kurze und vorsichtige Offnen der Tiir (1 oder 2 mal, éfters im Falle von ldngeren
Kochzeiten) kann den Dampf aus dem Backraum raus lassen und somit die Kondensation reduzieren.

BETRIEB IN DEN UBERGANGSPERIODEN

WAHREND DER UBERGANGSZEIT, D. H. BEIl HOHEREN AUSSENTEMPERATUREN, KANN ES BEI PLOTZLICHEM TEMPERATURANSTIEG ZU
STORUNGEN DES SCHORNSTEINEINZUGS KOMMEN, SODASS DIE ABGASE NICHT VOLLSTANDIG ABGEZOGEN WERDEN. DIE ABGASE
TRETEN NICHT MEHR VOLLSTANDIG AUS (INTENSIVER GASGERUCH).

In diesem Fall, das Gitter &fter schiitteln und die Luft fiir die Verbrennung erhéhen. Legen Sie dann eine geringere Brennstoffmenge nach und
sorgen Sie dafiir, dass diese schneller (mit Flammentwicklung) abbrennt und dadurch der Schornsteinzug stabilisiert wird.

(i? KONTROLLIEREN SIE SCHLIESSLICH, OB ALLE REINIGUNGSOFFNUNGEN UND DIE KAMINANSCHLUSSE DICHT SIND.
IM ZWEIFELSFALL VERZICHTEN SIE AUF DEN BETRIEB DES KAMINOFENS.

54 DEUTSCH



NOGBICA
WARTUNG UND PFLEGE

DIE ANWEISUNGEN IMMER IN GROSSTMOGLICHER SICHERHEIT AUSFUHREN!
+ SICHERSTELLEN, DASS DER STECKER DER STROMVERSORGUNG HERAUSGEZOGEN IST (WENN ANWESEND).
« ALLE BAUTEILE DES WARMEGENERATORS MUSSEN ABGEKUHLT SEIN.
« DIE ASCHE MUSS VOLLSTANDIG KALT SEIN.
« IM RAUM MUSS WAHREND DER REINIGUNG DES GERATS EINE AUSREICHENDE LUFTZIRKULATION GEWAHRLEISTET SEIN.
« EINE SCHLECHTE REINIGUNG BEEINTRACHTIGT DIE ORDNUNGSGEMASSE FUNKTIONSWEISE UND DIE SICHERHEIT!

REGELMASSIGE REINIGUNG DURCH DEN BENUTZER

Die regelmafigen Reinigungsvorgange miissen gemal dem vorliegenden Gebrauchs- und Wartungshandbuch sorgfaltig ausgefiihrt werden,
nachdem die in diesem angegebenen Anweisungen, Prozeduren und Zeitabstande gelesen wurden.

DER AUSSENLUFTEINLASS MINDESTENS EINMAL IM JAHR PRUFEN, UND IHN REINIGEN. DER SCHORNSTEIN MUSS REGELMASSIG VOM
SCHORNSTEINFEGER GEKEHRT WERDEN. LASSEN SIE VON IHREM GEWOHNLICHEN SCHORNSTEINFEGER DIE ORDNUNGSGEMASSE
INSTALLATION DES GERATS UND DIE VERBINDUNG MIT DEM SCHORNSTEIN UND DER BELUFTUNG UBERPRUFEN.

WICHTIG : DIE WARTUNG UND PFLEGE MUSS AUSSCHLIESSLICH BEI KALTER AUSRUSTUNG AUSGEFUHRT WERDEN. Es
dirfen ausschlieBlich Ersatzteile benutzt werden, die ausdrticklich von der La NORDICA S.p.A. genehmigt wurden. Falls n6tig,
wenden Sie sich an einen unserer spezialisierten Handler. AN DEM GERAT DURFEN KEINE VERANDERUNGEN VORGENOMMEN
WERDEN!

REINIGUNG DES GLASES

Uber einen spezifischen Sekundérlufteingang wird der Verschmutzen der Scheibe sehr verzégert, kann aber bei Festbrennstoffen (iiberhaupt
mit feuchtem Holz) nie ausgeschlossen werden und stellt keinen Mangel dar!

WICHTIG: DIE GLASREINIGUNG IST NUR UND AUSSCHLIESSLICH BEI KUHLER AUSRUSTUNG AUSZUFUHREN, UM DIE
EXPLOSION DES GLASES SELBST ZU VERMEIDEN.

& Fir die Reinigung konnen spezifische Produkte verbraucht werden, oder mit einem befeuchteten in der Asche eingetauchten
Zeitungspapierball das Glas reinigen.
KEINE TUCHER UND SCHEUERNDE ODER CHEMISCH AGGRESSIVE MITTEL VERWENDEN.

Das richtige Anfeuern, die Verwendung der geeigneten Art und Menge an Brennstoff, die korrekte Einstellung des Sekundarluftreglers, der
ausreichende Kaminzug und das Vorhandensein von Verbrennungsluft sind fiir eine optimale Funktionsweise des Produkte und fir die
Glassauberkeit unerldsslich.

Thermischenschock anfallig. Das Brechen kann nur von Mechanischenschock verursacht werden (Sto3e, starke SchlieBung der

: BRECHEN VON GLASER: Die Gliser sind aus Keramikglas und deswegen bis 750°C wirmebestindig Sie sind nicht fiir
Tur etc.). DAS ERSATZTEIL IST DAHER NICHT AUF GARANTIE.

REINIGUNG DES ASCHENKASTEN

Alle Ausriistungen haben ein Feuerstellegitter und einen Aschenkasten fiir die Aschensammlung Abbildung 7. Es wird empfohlen, periodisch
den Aschenkasten zu entleeren, als auch zu vermeiden, dass er vollkommen voll wird, um das Gitter nicht Giberzuheizen. Au3erdem wird es
empfohlen, immer 3-4 cm von Asche in der Feuerstelle zu lassen.

MIT EINEM DICHTEN DECKEL AUFZUBEWAHREN. DER BEHALTER IST AUF EINEM FEUERFESTEN BODEN WEIT VON

: VORSICHT: DIEVON DER FEUERSTELLE ENTFERNTEN ASCHEN SIND IN EINEM BEHALTER AUS FEUERFESTEM MATERIAL
BRENNBAREN STOFFEN BIS ZUR VOLLKOMMENEN LOSCHUNG DER ASCHEN ZU STELLEN.

REINIGUNG DES SCHORNSTEINROHRES

Das richtige Anfeuern, die Verwendung der geeigneten Art und Menge an Brennstoff, die korrekte Einstellung des Sekundarluftreglers,
der ausreichende Kaminzug und das Vorhandensein von Verbrennungsluft sind fiir eine optimale Funktionsweise des Produkte und fir
die Glassauberkeit unerlasslich. DIE AUSRUSTUNG SOLLTE MINDESTENS EINMAL IM JAHR ODER JEDES MAL, DASS ES NOTWENDIG IST,
VOLLKOMMEN GEREINIGT WERDEN. EINE UBERTRIEBENE ABLAGERUNG VON RUSS KANN STORUNGEN BEI ABGASABZUG UND BRAND IM
SCHORNSTEINROHR VERURSACHEN.

DIE REINIGUNG MUSS AUSSCHLIESSLICH BEI KALTER AUSRUSTUNG AUSGEFUHRT WERDEN.
& DIESER VORGANG SOLLTE VON EINEM SCHORNSTEINFEGER AUSGEFUHRT WERDEN, DER GLEICHZEITIG EINE DURCHSICHT
AUSFUHREN KANN.

Wahrend der Reinigung sind von der Ausriistung der Aschenkasten, die bewegliche Riickseite und das Abgasablenkblech zu entfernen, um
den Russfall zu Reinigung. Um das Ablenkblech herauszuziehen, reicht es aus, es von hinten zu heben und von vorne herauszuziehen. Nach
der Reinigung ist das Ablenkblech in seinem Sitz wiederzustellen (Abbildung 7).

SCHNELLE VERBRENNUNG, EINEN UBERTRIEBENEN HOLZVERBRAUCH MIT DAZUGEHORENDER UBERHITZUNG DER

: VORSICHT: DER MANGEL AN ABLENKBLECH VERURSACHT EINE GROSSE UNTERDRUCK, UND DEMZUFOLGE EINE ZU
AUSRUSTUNG.
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KACHELN (WENN ANWESEND)

Die LaNORDICA S.p.A.Kacheln werden in hochstehender handwerklicher Arbeit gefertigt. Dadurch kdnnen sie Mikroporenbildung, Haarrisse
und Farbunterschiede aufweisen. Gerade diese Eigenschaften sind ein Beweis dafir, dass sie aus wertvoller handwerklicher Fertigung
stammen. Email und Majolika bilden wegen ihres unterschiedlichen Dehnungskoeffizienten Mikrorisse (Haarrisse), die ihre Echtheit beweisen.

ZUM REINIGEN DER KACHELN EMPFEHLEN WIR IHNEN, EIN WEICHES, TROCKENES TUCH ZU BENUTZEN; FALLS SIE IRGENDEIN
REINIGUNGSMITTEL ODER EINE FLUSSIGKEIT BENUTZEN, KONNTE LETZTERE IN DIE HAARRISSE EINDRINGEN UND SIE
DAUERND HERVORTRETEN LASSEN.

PRODUKTE MIT TEILEN AUS NATURSTEIN (WENN ANWESEND)

DER NATURSTEIN MUSS MIT SEHR FEINEM SCHLEIFPAPIER ODER MIT EINER SCHLEIFSCHWAMM SAUBER GEMACHT WERDEN. KEIN
REINIGUNGSMITTEL UND KEINE FLUSSIGKEIT VERWENDEN.

LACKIERTE PRODUKTE (WENN ANWESEND)

Nach einigen Jahren von Verwendung ist ein Farbenwechsel der lackierten Teile ganz normal. Dieses Phdanomen ist durch die betrachtlichen
Temperaturschwankungen, denen das Produkt im Betrieb ausgesetzt ist, und durch die Alterung des Lacks selbst mit dem Lauf der Zeit
bedingt.

ACHTUNG: VOR DER EVENTUELLEN ANBRINGUNG DES NEUEN LACKS, DIE OBERFLACHE SAUBER MACHEN UND ALLEN REST
WEGRAUMEN.

EMAILLIERTE PRODUKTE (WENN ANWESEND)

Zur Reinigung der lackierten Teile Seifenwasser oder andernfalls nicht abreibende oder chemisch aggressive Reinigungsmittel verwenden.

SEIFENWASSER UND REINIGUNGSMITTEL NACH DER SAUBERUNG NICHT TROCKNEN LASSEN, SONDERN SOFORT
WEGRAUMEN. VERWENDEN SIE KEINE METALLWOLLE ODER SCHLEIFPAPIERE.

VERCHROMTE TEILE (WENN ANWESEND)

Sollten die verchromten Teile aufgrund von Uberhitzung blaulich werden, kénnen die mit einem geeigneten Reinigungsmittel abgeholfen
werden. Schleifprodukte und Verdiinnungen diirfen nicht benutzt werden.

SEITLICHE HANDLAUFE (WENN ANWESEND)

Zum Reinigen der Griffe, der Halterung und des Wasserschiffs empfehlen (Herde) wir Ihnen ein weiches Tuch mit Alkohol zu benutzen (kalt).
SCHLEIFPRODUKTE UND VERDUNNUNGEN DURFEN NICHT BENUTZT WERDEN.

REINIGUNG DES FEUERROSTES

WICHTIG: Nach einer eventuellen Demontierung des Rostes bitte stellen Sie ihn wieder in der korrekten Stellung, d.h. soll die ebene
Flache mit den kleinen Spalten oben stehen. Falls der Rost umgekehrt eingestellt wird, kénnte es schwierig sein, die Asche zu entfernen
(Abbildung 7).

HERDPLATTE UND RINGE AUS GUSSEISEN

WICHTIG: LASSEN SIE KEINE TOPFE ODER PFANNEN AUF DEM KALTEN RAHMEN. Dies wiirde die Bildung von unasthetischen
(C? Rostflecken fuihren, welche schwer zu entfernen sind!

Die Herdplatte aus Gusseisen und die Ringe aus Gusseisen miissen regelmaBig 150-Schleifpapier geschliffen werden (ACHTUNG

NICHT DIE EMAILLIERTEN TEILE).

Bei der Reinigung missen der Abstiitzen und das Rauchgasrohr herausgezogen werden. Der Rauchgasraum kann von der Backofenfron
t(siehe Abschnitt REINIGUNG DES RAUCHGASRAUMS BEI HERDE) oder von oben gereinigt werden. Im diesem Fall muss man die Ringe, die
Herdplatte, den Rauchrohr und den Abstiitzen weggenommen werden. Die Reinigung kann mit Hilfe einer Blrste und eines Saugers erfolgen.

& ACHTEN SIE DARAUF, DASS NACH DER REINIGUNG ALLE DEMONTIERTEN TEILE WIEDER DICHT EINGESETZT WERDEN.

EDELSTAHLRAHMEN HERDPLATTE AUS GUSSEISEN (WENN ANWESEND)

Beim Wiedereinlegen der Herdplatte aus Gusseisen, muss man 3 mm. Abstand zwischen Herd-Platte und dem duBeren Rohr eingehalten
werden. Dieser Raum erlaubt die verschiedenen Warmeausdehnungen und verhindert eventuelle chromatische Abweichungen des
Herdrahmens aus Edelstahl bei der Heizung.
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UM DIE MOGLICHE BILDUNG VON ROST ZU VERMEIDEN, EMPFEHLEN WIR FOLGENDES:

- den Dampf aus dem Ofen heraustreten lassen, in dem kurz und vorsichtig die Tiir gedffnet wird (1 oder 2 mal, 6fters im Falle von langeren
Kochzeiten) um die Kondensationsbildung zu vermeiden.

- Entfernen Sie das Essen aus dem Ofen einmal gekocht. Die Kiihlung der warmen Speisen in den Backofen ( unter 150 ° C) ermdglicht die
Bildung von Kondensation;

- Nach dem Kochen, lassen Sie die Tir teilweise getffnet, um jegliche Kondensation auszutrocknen
- Im Fall von Feuchtigkeit im Backfach, muss das Innere der Gusseisen Tlr mit neutraler Vaseline behandelt werden wenn anwesend.

- Wiederholung der Behandlung mit Vaseline auf der Innenseite der Gusseisentiir alle 3-6 Monate im Anbetracht der Benutzung des
Backfaches.

- Bei Rost auf der Innenseite der Tiir, entfernen Sie diese mit Schleifmaterial und behandeln Sie die Oberflache aus Gusseisen mit neutraler
Vaseline.

WIRERKLAREN IN ALLEINIGERVERANTWORTUNG, DASS DIE MATERIALEN DERTEILE, DIE FUR DEN KONTAKT MITLEBENSMITTELN VORGESEHEN
SIND, FUR DIE NAHRUNGSBENUTZUNG GEEIGNET SIND UND DER RICHTLINIEN CE N. 1935/2004 ERFULLEN.

REINIGUNG DES RAUCHGASKASTENS DURCH DIE TUR UNTER DEM BACKFACH (ZENTRALHERDE)

Der Rauchgaskasten kann durch die Tiir unter dem Backfach (siehe Abbildung 9) oder von oben (die Ringe und der Gussstutzen sind zu
entfernen) mit der Hilfe einer Birste und eyines Saugers gereinigt werden.

& ACHTUNG. NACH DER REINIGUNG MUSSEN ALLE TEILE WIEDER HERMETISCH EINGESTELLT WERDEN.

SOMMERPAUSE

Nachdem die Feuerstelle, der Kamin und der Schornstein gereinigt und dabei alle Aschenreste und sonstigen Riickstédnde entfernt worden
sind, alle Feuerraumtiiren und Luftschieber schlieBen. Falls das Gerdt vom Schornstein getrennt wird, muB die Offnung im Schornstein
geschlossen werden, damit andere am gleichen Schornstein angeschlossene Feuerstétte weiter funktionieren kdnnen.

DER SCHORNSTEIN SOLLTE MINDESTENS EINMAL JAHRLICH GEREINIGT WERDEN; DABEIIST STETS AUCH DER ZUSTAND DER DICHTUNGEN
ZU UBERPRUFEN. NUR WENN DIE DICHTUNGEN UNVERSEHRT SIND, KONNEN SIE EINE EINWANDFREIE FUNKTION DES GERATS
GEWAHRLEISTEN!

DIE DICHTUNGEN SOLLTEN DAHER ERSETZT WERDEN, SOBALD SIE NICHT MEHR EINWANDFREI SIND, D.H. NICHT MEHR DICHT AM
PRODUKTS ANLIEGEN.

SOLLTE DER RAUM, IN DEM DER PRODUKTS AUFGESTELLT IST, FEUCHT SEIN, SO SIND ENTSPRECHENDE FEUCHTIGKEITSABSORBIERENDE
SALZE IN DEN FEUERRAUM ZU GEBEN.

IDIE GUSSEISENTEILE IM OFEN SOLLTEN MIT NEUTRALER VASELINE GESCHUTZT WERDEN, WENN DEREN AUSSEHEN UBER
LANGE ZEIT IN UNVERANDERTER SCHONHEIT ERHALTEN BLEIBEN SOLL.
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ORDENTLICHE WARTUNG, DIE VON ZUGELASSENEN TECHNIKERN AUSGEFUHRT WIRD

DIE ORDENTLICHE WARTUNG MUSS MINDESTENS EINMAL IM JAHR AUSGEFUHRT WERDEN.

DER GENERATOR BENOTIGT DURCH DIE VERWENDUNG VON HOLZ ALS BRENNSTOFF EINEN JAHRLICHEN WARTUNGSEINGRIFF, DER VON
EINEM ZUGELASSENEN TECHNIKER UNTER AUSSCHLIESSLICHER VERWENDUNG VON ORIGINAL-ERSATZTEILEN AUSGEFUHRT
WERDEN MUSS.

DIE NICHTBEACHTUNG KANN DIE SICHERHEIT DES GERATS BEEINTRACHTIGEN UND DAS RECHT AUF GARANTIE VERFALLEN LASSEN.

Mit der Beachtung der Haufigkeit der Reinigungen, die im Gebrauchs- und Wartungshandbuch beschrieben sind und vom Benutzer
ausgefiihrt werden missen, werden im Laufe der Zeit eine korrekte Verbrennung des Generators gewdhrleistet und eventuelle Stérungen
und/oder Fehlfunktionen vermieden, die weitere Eingriffe durch einen Techniker erfordern kénnten.

DIE ANFRAGEN AUF ORDENTLICHE WARTUNGSEINGRIFFE FALLEN NICHT UNTER DIE GARANTIE DES PRODUKTS.

DICHTUNGEN

Die Dichtungen gewahrleisten die hermetische Dichtheit des Produkts und folglich dessen einwandfreien Betrieb.

ESISTNOTWENDIG, DASS DIESE REGELMASSIG KONTROLLIERT WERDEN: IM FALL VON VERSCHLEISS ODER BESCHADIGUNG ISTES NOTWENDIG,
SIE UMGEHEND ZU ERSETZEN.

DIESE ARBEITEN SIND VON EINEM ZUGELASSENEN TECHNIKER AUSZUFUHREN.

ANSCHLUSS AN DEN SCHORNSTEIN

JAHRLICH ODER JEDENFALLS IMMER, WENN SICH DIE NOTWENDIGKEIT ERGIBT, DIE ZUM SCHORNSTEIN FUHRENDE ROHRLEITUNG
ABSAUGEN UND REINIGEN. WENN WAAGRECHTE ABSCHNITTE VORHANDEN SIND, MUSSEN DIE RUCKSTANDE ENTFERNT WERDEN, BEVOR
DIESE DEN DURCHGANG DER RAUCHGASE VERSTOPFEN.

FESTSTELLUNG DER WARMELEISTUNG

Es gibt keine absolute Regel, welche die Berechnung der richtigen notwendigen Heizleistung gestattet. Diese Leistung hdngt vom Raum
an, der zu heizen ist, aber sie wird stark von der Isolierung beeinflusst. Durchschnittlich betrdgt die fur ein zweckmaRig isoliertes Zimmer
notwendige Heizleistung 30 kcal/h per m? (mit einer AuBentemperatur von 0 °C).

Da 1 kW 860 kcal/h entspricht, konnen wir einen Wert von 35 W/m? annehmen.

Nehmen wir an, dass man einen Raum von 150 m? (10 x 6 x 2,5 m) in einer isolierten Wohnung heizen will, so sind 150 m* x 35 W/m?3=5250 W
oder 5,25 kW notwendig. Als Hauptheizung reicht demzufolge einen Ofen von 8 kW aus.

Verbrennungsidentifikation Erforderte Menge imVerhéltnis zu
1 kg von trockenem Holz
Krafstoff Einheit kcal/h kw
Trockenes Holz (15 % Feuchtigkeit) kg 3600 4.2 1,00
Nasses Holz (50 % Feuchtigkeit) kg 1850 2.2 1,95
Briketts aus Holz kg 4000 5.0 0,84
Briketts aus Holz kg 4800 5.6 0,75
Normaler Anthrazit kg 7700 8.9 0,47
Koks kg 6780 7.9 0,53
Naturalgas m3 7800 9.1 0,46
Naphtha L 8500 9.9 0,42
Elektrizitat kW/h 860 1.0 4,19
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GARANTIEBEDINGUNGEN

1. Fir alle Produkte gewahrleistet die Firma La NORDICA S.p.A. innerhalb der Europdischen Gemeinschaft eine Garantie von 24 Monaten ab
Kaufdatum.

Das Kaufdatum muss durch ein steuerrechtlich guiltiges Dokument des Verkdufers (Quittung, Rechnung oder Transportschein) belegt werden,
aus dem das gekaufte Produkt, das Kaufdatum und die Lieferung ersichtlich sind.

ACHTUNG: Diese Herstellergarantie ist kein Ersatz fiir die von den europdischen Normen zum Schutz der Endabnehmer vorgeschriebenen
Garantien.

Die Herstellergarantie beschrankt sich auf Italien und auf alle Gebiete der Europaischen Gemeinschaft, die vom technischen Kundendienstnetz
des Herstellers gedeckt sind (ndhere Informationen erhalten Sie tiber die Webseite www.lanordica-extraflame.com)

Sie beschrénkt sich auflerdem auf das Land, indem der Verbraucher wohnhaft bzw. anséssig ist, unter der Bedingung, dass es sich um das
gleiche Land handelt, in dem der Verkaufer des Produkts der Firma La NORDICA S.p.A. seinen Rechts- bzw. Geschiftssitz hat.

Diese Bedingungen gelten nicht fiir den Fall, dass das Produkt zu gewerblichen, wirtschaftlichen oder Unternehmenszwecken benutzt wird.
In diesen Féllen gilt die Garantie nur 12 Monate nach dem Verkaufsdatum.

GARANTIE FUR ITALIEN

Im Falle eines Fehlbetriebs des Produkts zu treffende MafSnahmen:

In der Betriebsanleitung priifen, ob der Fehlbetrieb auf eine falsche Anwendung der Produktfunktionen zuriickzufiihren ist. Sicherstellen, dass
der Defekt zu den Fehlern gehért, auf die sich die Garantie erstreckt. Andernfalls gehen die Reparaturkosten voll zu Lasten des Endabnehmers.
Bei allen Anfragen an den technischen Kundendienst immer folgende Informationen mitteilen: - Fehlerbeschreibung - Gerdtemodell - Genaue
Adresse - Telefonnummer

GARANTIE FUR EUROPA

Im Falle eines Fehlbetriebs des Produkts zu treffende MafSnahmen:

In der Betriebsanleitung priifen, ob der Fehlbetrieb auf eine falsche Anwendung der Produktfunktionen zuriickzufiihren ist. Sicherstellen, dass
der Defekt zu den Fehlern gehért, auf die sich die Garantie erstreckt. Andernfalls gehen die Reparaturkosten voll zu Lasten des Endabnehmers.
Beantragen Sie einen Eingriff des technischen Kundendienst oder bitten Sie um die Anlage der technischen Kundendienststelle Ihres Handlers.
Teilen Sie bei allen Anfragen folgende Informationen mit: Fehlerbeschreibung, Geratemodell, genaue Adresse und Telefonnummer.

Fiir wahrend der ersten 6 Monaten nach dem Verkauf des Produkts auftretende Konformitdtsmangel hat der Endabnehmer Recht
auf eine kostenlose Reparatur.

Vom 7. bis zum 24. Monat wird bei Feststellung eines Konformitatsmangels dem Endabnehmer nur die Anfahrtsgebiihr in Rechnung
gestellt. Die Arbeitskosten und die Kosten fiir eventuelle Ersatzteile iibernimmt weiterhin der Handler.

2. Sollte der beanstandete Defekt auf externe Bedingungen bzw. Ereignisse zuriickzufiihren sein, die wir hier anhand einiger nicht
erschopfenden Beispiele auflisten, kann keine Garantie Glbernommen werden: ungeniigende Leistung der Anlage; falsche Installierung
bzw. Wartung durch Personal, das nicht tGiber die im Land des Wohnsitzes des Endabnehmers geltenden gesetzlichen Eigenschaften besitzt;
Fahrldssigkeit; nicht vorschriftsméaBige Nutzung und mangelnde Pflege bzw. Nichtbeachtung von Bedienungsanleitung des Produkts, die
Bestandteil des Verkaufsvertrags ist.

Ebenso kann keine Garantie Ubernommen werden, wenn die Médngel am Produkt nicht auf bestimmte Ursachen aufgrund von
Produktionsfehlern zurlickzufiihren sind. Der Garantieanspruch erlischt, wenn die Fehler auf einen unwirksamen Rauchabzug im Sinne des
im Land des Handlers geltenden Gesetzes zurlickzufiihren sind, wenn das Produkt nicht mit der notwendigen Sorgfalt behandelt wurde, bei
versehentlichen Schaden, Transportschaden (Kratzer, Beulen usw), wenn Reparaturen oder Eingriffe von Personen vorgenommen werden, die
nicht ermachtigt sind oder wenn der Endabnehmer selber versucht, Reparaturen vorzunehmen.

Fur folgendes Verbrauchsmaterial wird keine Garantie gewahrt: Dichtungen, keramische oder gehértete Scheiben, Gusseisenverkleidungen
und -gitter, feuerfeste Materialien (z.B. Nordiker o. A)), lackierte Teile, verchromte oder vergoldete Teile, Majolika, Griffe, Kohlenbecken
und entsprechende Bestandteile. Bei den Hydro-Produkten wird der Warmeaustauscher nicht von der Garantie gedeckt, wenn nicht ein
angemessener Kondensschutz-Kreislauf eingeplant wird, der eine Mindesttemperatur des Riicklaufs des Gerats von 55°C gewdhrleistet. Aus
der Garantie ausgeschlossen sind ganz allgemein alle du8eren Komponenten des Produkts, auf die der Endabnehmer wahrend des Einsatzes
oder der Wartung direkt eingreifen kann, die einer Abnutzung bzw. Rostbildung ausgesetzt sind oder durch den Einsatz von aggressiven
Reinigungsmitteln Flecken an den Stahlteilen aufweisen kénnten.

Im Falle von fehlerhaften Angaben tiber Defekte, die bei der Priifung durch einen autorisierten Fachmann festgestellt werden, wird der Eingriff
voll zu Lasten des Endabnehmers gehen.

3. Sollte es nicht moglich sein, die Konformitét durch die Reparatur des Produkts bzw. der Komponente wieder herzustellen, ist ein Ersatz
erforderlich. Dies beeinflusst aber keinesfalls die Dauer der Garantie, deren Termin weiterhin ab Kaufdatum des ersetzten Produkts bzw. Teils
gilt.

4.Die FirmaLaNORDICAS.p.A. lehnt jede Verantwortung fiir etwaige Schdaden ab, die, direkt oder indirekt, Personen, Tieren oder Gegenstanden
widerfahren kénnten, welche auf die Nichtbeachtung aller in dieser Anleitung angefiihrten Anweisungen zuriickzufiihren sind und vor allem
Hinweise in Sachen Installation, Gebrauch und Wartung des Geréts betreffen, die auch von unserer Webseite herunter geladen werden
kdnnen.

5. Nicht von der Garantie gedeckt sind Eingriffe fiir die Eichung bzw. Einstellung des Produkts in Bezug auf die Art des Brennstoffs o. .
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6. Wird das Produkt in einer der von der Firma La NORDICA S.p.A. autorisierten Kundendienststellen repariert und im Falle eines Ersatzes des
Produkts, ist der Transport flir den Endabnehmer kostenlos. Sollte der Fachmann imstande sein, das Produkt beim Sitz des Endabnehmers
reparieren zu kdnnen, und sollte letzterer dies nicht zulassen, so gehend die Kosten fiir den Transport bis zur Reparaturwerkstatt und die
Wiederzusendung zu seinen Lasten.

7. Nach Ablauf der 24-monatigen Garantie gehen alle Reparatureingriffe voll zu Lasten des Endabnehmers.

8. Fur eventuelle Streitfragen ist ausschlie3lich das Gericht am Rechtssitz der Firma La NORDICA S.p.A. (Vicenza - Italien) zustandig.

WEITERE ANMERKUNGEN

60

Nur vom Hersteller empfohlene Brennstoffe benutzen. Das Produkt darf nicht als Miillverbrennungsanlage missbraucht werden.

Das Produkt nicht als Treppe oder Abstellflache verwenden.

Keine Wasche zum Trocknen auf das Produkt legen. Waschestander oder dhnliche Gegenstdnde vom Produkt entfernt halten. Gefahr
eines Brandausfalls und einer Beschddigung der Verkleidung.

Der Endabnehmer tragt die ausschlief3liche Verantwortung fiir den unsachgemafBen Gebrauch des Produkts und entbindet somit den
Hersteller jeglicher zivil- und strafrechtlichen Haftung.

Jede Art des unsachgeméBen Eingriffs oder des nicht erméachtigten Austauschs durch nicht originale Bauteile des Produkts kann fiir
die Unversehrtheit des Endabnehmers gefdhrlich sein und enthebt den Hersteller von jeder zivil- und strafrechtlichen Verantwortung.
Der Grof3teil der Flachen des Produkts wird beim Betrieb sehr heil’ (Tir, Handgriff, Glasscheibe, Rauchabgangsrohr usw.). Trdgt man
keine sachgeméfle Schutzkleidung oder verfligt man nicht tiber entsprechende Schutzmittel, wie zum Beispiel hitzebestandige
Handschuhe, muss der Kontakt mit diesen Flachen unbedingt vermieden werden.

Der Betrieb des Produkts mit gedffneter Tir oder gebrochener Glasscheibe ist verboten.

Der elektrische Anschluss des Produkts muss an eine Elektroanlage mit funktionstiichtigem Erdleiter erfolgen.

Das Produkt bei Stérungen oder schlechtem Betrieb abstellen.

Das Produkt nicht mit Wasser waschen. Das Wasser kdnnte in das Gerat eindringen, hierbei die elektrischen Isolierungen schadigen
und dadurch Stromschldge verursachen.

Nicht vorschriftsmaRig erfolgte Installierungen bewirken einen Verfall der Produktgarantie. Gleiches gilt fur nicht sachgeméaf3en
Einsatz oder Wartung entsprechend der Vorgaben des Herstellers.
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